
 
 
 
 
 
 

 
 
Protokoll der 146. Generalversammlung 
Freitag, 7. Februar 2025, im Pfarreizentrum Sarnen 
 
Anwesend: 122 
Vorsitz: Jolanda Rohrer & Daniela Häller 
Protokoll: Ursi Wirz-Burch 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
3. Jahresberichte 
4. Jahresrechnung 2024 / Revisorenbericht 
5. Budget 2025 
6. Mitgliederbeitrag (CHF 25.-) 
7. Wahlen 
8. Aufnahme Neumitglieder 
9. Mutationen  
10. Anträge 
11. Varia 

 
 
Um 19.00 Uhr feiern wir einen Wortgottesdienst im Chor der Pfarrkirche. Ruth Schwab und 
Gabriela Schöni umrahmen die Messe musikalisch. Zum Gedenken an die 9 verstorbenen 
Vereinsmitglieder im letzten Jahr werden Kerzen angezündet. 
 
Die Co-Präsidentin Daniela Häller begrüsst alle anwesenden Mitglieder im Pfarreizentrum. 
Sie weist auf die aufliegende Jahresrechnung hin und bringt die Präsenzlisten in Umlauf. 
Vor dem geschäftlichen Teil der GV wird ein Imbiss vom Restaurant Peterhof serviert. 
 
1. Begrüssung 
Unsere Co-Präsidentin Jolanda Rohrer begrüsst um 20.50 Uhr alle anwesenden 
Vereinsmitglieder. Speziell willkommen geheissen werden unsere geistliche Begleiterin 
Gabriela Lischer, die Gemeinderätinnen Franziska Krummenacher und Désirée Bazzocco, 
die Kirchenrätin Irène Amstad, Christa Jossi vom Frauenbund Obwalden und die 
Vertreterin vom Obwaldner Familienfonds, Brigitte Durrer. Entschuldigt haben sich die 
Rechnungsrevisorinnen Petra Fanger und Rachel Auer. 
 
Das Protokoll der letztjährigen GV wurde auf der Homepage aufgeschaltet und ohne 
Einsprachen an der Vorstandssitzung vom 24. April 2024 genehmigt. 
 
2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
Als Stimmenzählerinnen werden gewählt: Rita Rohrer und Blanca Vogler. 
 
3. Jahresberichte 
Sibylle Rüegg berichtet vom vergangenen Vereinsjahr des Familientreffs. Der im vorderen 
Jahr neu aufgegleiste Treff „Chrabblä, spiilä, zämä sii“ erfreut sich grosser Beliebtheit. Es 
treffen sich einmal im Monat Teilnehmer/-innen über alle Generationen im Schärmä. Auch 
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die Mütter- und Väterberatung ist anwesend. Weitere Anlässe wie das Lamatrekking, der 
Besuch beim Imker, der Wellness- und Yoganachmittag oder der Bauernhofbesuch auf der 
Hoflue lässt sie mit Bildern Revue passieren. Sibylle informiert über den Wechsel im 
Familientreff-Team und bedankt sich bei den abtretenden Frauen. Anschliessend stellt sie 
die neuen Frauen vor, welche unter ihrer Leitung das aktuelle Familientreff-Team bilden. 
Svenja Britschgi-Läubli wird ab der diesjährigen GV die Kasse des Familientreffs führen. 
Zum Schluss verweist Sibylle auf die Familientreff-Anlässe 2025 auf der Homepage. 
 
Daniela Häller bedankt sich bei Sybille für ihren Bericht und die wertvolle Arbeit vom 
Familientreff-Team. Den austretenden Frauen dankt Daniela für die grosse Arbeit mit 
unseren Jüngsten. Ihnen wird bei anderer Gelegenheit ein kleines Dankeschön überreicht. 
 
Agnes Kehrli vom Seelsorgeraum erzählt von den Aktivitäten der Familiä Chilä, wo 
Entdecken, Gestalten und Staunen, das Leben feiern, Kraft tanken und die Kirche bunt 
erleben im Zentrum stehen. Sie berichtet über diverse Familienfeiern wie der 
Karfreitagsweg oder die Advents- und Weihnachtsfeiern. Weiter erzählt sie von den 
familienfreundlichen Segnungsgottesdiensten und informiert, dass in diesem Jahr der 
Familiengottesdienst in der Fastenzeit am Samstag, 15.3.2025 um 17.00 Uhr mit 
anschliessendem Abendessen stattfinden wird. Anlässe wie der Workshop für Eltern „Mit 
Kindern Rituale feiern und Spiritualität leben“, die ökumenischen Feiern „Fiirä mid de 
Chlinä“, das Eltern-Kind-Singen, die Gedenkfeier für Sternkinder oder das „gemeinsame 
unterwegs“ sein mit dem Familientreff runden den Jahreskreis der Familiä Chilä ab. 
 
Daniela Häller bedankt sich bei Agnes für die Informationen und die gute Zusammenarbeit 
mit uns. 
 
Heidi von Ah erzählt uns etwas vom Spielgruppen Jahr. Rund 50 Kinder waren Anfang Jahr 
mit dem Thema „Pippi Langstrumpf“ beschäftigt und später ging es weiter unter dem 
Motto „Zirkus“. Am Tag der offenen Tür interessierten sich viele Besucher für die 
Spielgruppe und genossen das Beisammensein mit Würste bräteln und gegenseitigem 
Austausch. Das ganze Jahr wird passend zu den Jahreszeiten gebastelt. Der regnerische 
Vorsommer machte die Terminfindung für das Spielgruppenreisli sehr schwierig. Ein Reisli 
konnte durchgeführt werden, das zweite viel wortwörtlich ins Wasser. Ruth Amstalden hat 
nach über 25 Jahren die Spielgruppenleitung im Sommer 2024 abgegeben. Heidi 
überreicht ihr ein Geschenk und bedankt sich für die tolle Zusammenarbeit. Als neue 
Spielgruppenleiterin konnte Anita Blättler gewonnen werden. Heidi wünscht Anita 
weiterhin viel Freude an der Arbeit mit den Kindern. Auch dieses Jahr findet ein Tag der 
offenen Tür statt, dies am 15. Februar 2025. Die Flyer liegen im Foyer auf. 
 
Daniela Häller bedankt sich bei den Spielgruppenleiterinnen für ihren Einsatz mit viel 
Herzblut. Daniela würdigt den 27-jährigen Einsatz von Ruth Amstalden mit berührenden 
Worten und überreicht ihr ein Geschenk als herzliches Dankeschön. 
 
Jolanda Rohrer liest den Jahresbericht des Co-Präsidiums vor. Gestartet wurde mit dem 
Vortrag der Schriftstellerin Julia Koch. Als Nächstes fand der Besuch einer 
Kantonsratssitzung statt. Im Februar trafen wir uns zur 145. Generalversammlung im Hotel 
Metzgern. Der Anlass zum Thema «Älter werden im Kt. Obwalden» stiess auf reges 
Interesse. Beim ausgebuchten Wildkräuterkochkurs mit Ursi Anderhalden konnte 
wertvolles Wissen zu Wildkräutern gesammelt, gemeinsam gekocht und das leckere Essen 
am Schluss degustiert werden. Beim Morgenspaziergang zum Seewenalpseeli fanden gute 
Gespräche statt und dort angekommen, wurden die Teilnehmerinnen mit einem 
reichhaltigen Zmorgä belohnt. Der diesjährige Vereinsausflug führte uns nach Lausanne. 
Das Helferessen für die Strick- und Nähfrauen, das Familientreff- und Spielgruppen-Team 
und unsere Revisorinnen fand erneut im Restaurant Mühle statt. Eine kurzweilige Zeit 
verbrachten auch die Besucher des Polizei-Museums in Luzern. Ende Oktober entstanden 
unter der Anleitung von Pia Ryser wunderschöne Plissée Anhänger. Im November fand 
erneut das Preisjassen statt. Die Elisabethenfeier wurde gut besucht und auch zum 
anschliessenden Kaffee kamen viele gerne vorbei. Gegen Ende November fand der 
Adventskalender-Päktliaustausch statt. Dieser schöne Anlass wird auch im Jahr 2025 
wieder durchgeführt. Zur besinnlichen Rorate-Lichtfeier trafen sich eine stattliche Zahl 
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Frühaufsteher am 4. Dezember und genossen im Anschluss das traditionsgemässe 
Frühstück. Am Nachmittag feierten wir mit guter Beteiligung den Adventsnachmittag 
60plus. Unsere Strick- und Nähfrauen erwirtschafteten erneut einen beträchtlichen Betrag 
durch den Verkauf ihrer Arbeiten, den sie der Stiftung Rütimattli zukommen liessen. 
 
Zum Schluss bedankt sich Jolanda Rohrer beim Familientreff-Team für ihre grossartige 
Arbeit. Auch den Spielgruppenleiterinnen dankt Jolanda herzlich. Weiter dankt sie den 
Vorstandskolleginnen, dem Seelsorgeraum, den Revisorinnen, den Helfersfrauen und allen 
Mitgliedern. 
 
Der Jahresbericht wird mit einem grossen Applaus angenommen. Ursi Wirz bedankt sich 
im Namen des Vorstandes bei Jolanda Rohrer und Daniela Häller für ihre grosse Arbeit. 
 
4. Jahresrechnung 2024 / Revisorenbericht 
Die Jahresrechnung liegt auf den Tischen auf. Die Finanzchefin Carmen Kiser erklärt uns 
die Jahresrechnung 2024 
 
Einnahmen Fr 17’983.86 
Ausgaben Fr. 17’791.20 
Mehreinnahmen 2024  Fr. 192.66 
Vermögen Hauptkasse per 31.12.2024 Fr. 50’329.74 
 
Das Vermögen unserer separat geführten Kassen (Familientreff, Spielgruppe, Babysitter-
Vermittlung) beläuft sich auf Fr. 37’292.84. Das ergibt eine Vermögenszunahme dieser 
separaten Kassen von Fr. 174.39. 
 
Die Revisorinnen haben die Rechnung geprüft. Da sie beide verhindert sind, liest Christa 
Schmitter den Revisorenbericht vor. Jolanda Rohrer empfiehlt der Versammlung die 
Jahresrechnung zu genehmigen. Jolanda führt die Abstimmung durch und die 
Versammlung nimmt die Rechnung einstimmig an. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Carmen Kiser und die beiden Revisorinnen. 
 
5. Budget 2025 
Carmen Kiser stellt der Versammlung das Budget für das laufende Vereinsjahr vor: 
Einnahmen Fr. 17‘600.00 
Ausgaben Fr. 18‘000.00 
Mehrausgaben 2025 Fr. 400.00 
 
Das Budget wird von der Versammlung ohne Gegenstimme genehmigt. Jolanda Rohrer 
bedankt sich bei Carmen Kiser. 
 
6. Mitgliederbeitrag  
Die Beibehaltung des Mitgliederbeitrages von Fr. 25.- für das Jahr 2026 wird angenommen. 
 
7. Neuwahlen 
 
Demission von Christa Schmitter und Jolanda Rohrer 
Nach 11-jähriger Vorstandstätigkeit demissionieren Christa Schmitter und Jolanda Rohrer. 
Ruth Schwab hält eine treffende Laudatio für Christa und bedankt sich bei ihr mit einem 
Geschenk. Gabriela Schöni findet sehr wertschätzende Worte für Jolanda und überreicht 
auch ihr ein Geschenk als Dank für ihre grosse Arbeit. Die beiden werden unter riesigem 
Applaus gebührend verabschiedet. 
 
Gabriela Schöni und die Revisorin Petra Fanger stellen sich zur Wiederwahl und werden 
mit grossem Applaus für weitere vier Jahre wiedergewählt. 
 
Neuwahl 
Der Vorstand empfiehlt Susi Cardoso und Conny Baer in den Vorstand zu wählen. Diese 
beiden aufgestellten und kreativen Frauen passen hervorragend in den Vorstand. Susi und 
Conny werden mit grossem Applaus gewählt. Herzlich willkommen bei uns. 
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Wahl des Co-Präsidium 
Nelly Durrer hat sich bereit erklärt, das Co-Präsidium mit Daniela Häller zusammen zu 
übernehmen. Nelly wird mit einem riesigen Applaus als neue Co-Präsidentin gewählt. 
 
8. Aufnahme Neumitglieder 
Es freut uns sehr, dass wir 10 Neumitglieder in unserem Verein willkommen heissen dürfen. 
Jolanda Rohrer liest die Namen vor. 
 
9. Mutationen 
Aus unterschiedlichen Gründen sind 19 Frauen aus der Frauengemeinschaft ausgetreten 
und 9 Vereinsmitglieder sind im letzten Vereinsjahr verstorben. Die Frauengemeinschaft 
Sarnen besteht im Moment aus 542 Mitgliedern. 
 
10. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
11.Varia 
Ruth Schwaab informiert über unser Leitbild und wie dieses entstanden ist.  
Das Leitbild steht unter dem Motto „Miteinander, füreinander, über alle Generationen – mit 
Lebensfreude“. Unsere Mission ist es, Frauen generationenübergreifend zu vernetzen und 
ihnen eine Auszeit vom Alltag zu bieten. Unabhängig von Alter, Herkunft und Konfession 
sind wir gemeinsam unterwegs und füreinander da. Unser Ziel ist es, auf vielfältige Weise 
eine zufriedene Gesellschaft mitzugestalten. Fünf strategische Aufgabenfelder wurden 
definiert: 
- Förderung eines guten Miteinanders Aller 
- Einbindung unserer aktiven Mitglieder 
- Gute Arbeit im Vorstand 
- Sorge tragen zu unseren Seniorinnen 
- Raum bieten für wertfreies Kindsein 
Jedes Jahr wird ein Leitthema aufgegriffen. Dieses Jahr ist es die Förderung eines guten 
Miteinanders Aller. Am Wochenmarkt vom 10. Mai gestalten wir zu diesem Jahresthema 
einen Gaststand. Kommt doch vorbei. Wir ALLE sind eingeladen – ALLE gemeinsam! 
 
Daniela Häller gibt einige Informationen zum Frauenbund Obwalden ab. Das Projekt 
Übernahme Brocki durch den Frauenbund, wurde nach kritischen Fragen und Bedenken 
seitens aller kantonalen Ortsgruppen sistiert. Im Vorfeld fanden Gespräche mit dem 
Frauenbund, dem SKF und allen FG’s aus Obwalden statt. Die Vorstandsfrau Moni Godic 
hat daraufhin ihren Rücktritt auf die GV 2025 bekanntgegeben. Betty Doms verliess den 
Vorstand bereits im September 2024. Auch die Geschäftsstellenleiterin Christa Jossi hat per 
GV 2025 gekündigt. Daniela bedankt sich bei Christa für ihre wertvolle Arbeit. Die 
Obwaldner FG’s sind zusammen mit dem SKF dran, eine Projektgruppe zu bilden, um das 
Jahr 2025 zu organisieren und auf die GV 2026 einen neuen Vorstand zu finden. 
Interessentinnen, die gerne mithelfen möchten, können sich gerne melden. 
 
Daniela Häller erwähnt den Zustupf aus der Sozialkommission. Mit diesem Geld möchten 
wir finanziell benachteiligte Vereinsmitglieder unterstützen. Wer jemanden kennt oder 
selbst betroffen ist, darf sich beim Vorstand melden, dieser untersteht der Schweigepflicht. 
Eine weitere Idee ist, mit diesem Geld das soziale Miteinander im Verein zu fördern, sei es 
beim Familientreff, bei der Spielgruppe oder auch bei uns Frauen. 
 
Ab 1. März 2025 hat die Frauengemeinschaft Sarnen eine neue Homepage. Die neue 
Website heisst: www.fgsarnen.ch 
 
Daniela Häller verzichtet auf einen ausführlichen Ausblick, da alle ein Programm erhalten 
haben. Wir erinnern via Rundmails, Homepage und Presse an die Anlässe. Daniela weist auf 
einen neuen Anlass hin. Immer am ersten Mittwoch im Monat findet ein Abendspaziergang 
statt. ALLE sind herzlich eingeladen. Für alle Veranstaltungen kann man sich im Foyer 
bereits anmelden. Die Abmeldung eines Kurses vor dem offiziellen Anmeldeschluss ist 
kostenlos. Bei einer nachträglichen Abmeldung belasten wir die Kurskosten oder es muss 
ein Ersatz gefunden werden. Das Fotobuch vom Vereinsjahr 2024 liegt im Foyer auf. Der 
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Mitgliederbeitrag darf nach der GV am Vorstandstisch bezahlet werden. Wir fotografieren 
während den Anlässen regelmässig und verwenden die Bilder für die Homepage, 
Presseberichte oder auf Facebook und Instagram. Wer das nicht wünscht, soll sich melden. 
 
Das Protokoll der GV wird ab dem 27. Februar 2025 auf unserer Homepage unter GV-
Protokolle im geschützten Bereich aufgeschaltet. Das Passwort lautet: GV2024. 
 
Gabriela Lischer bedankt sich für die Zusammenarbeit mit dem Vorstand, welche sie sehr 
schätzt. Sie informiert über die Sanierung der Dorfkapelle. Diese kann voraussichtlich ab 
Anfang 2026 wieder benutzt werden. 
 
Daniela Häller bedankt sich bei Grabriela Lischer für die angenehme Zusammenarbeit. 
 
Irene Amstad vom Kirchenrat bedankt sich beim Vorstand. Sie freut sich über das Leitbild-
Motto „ALLE“ und offeriert eine Kaffeerunde für alle Frauen. 
 
Daniela Häller bedankt sich beim Kirchenrat für die Kaffeerunde und beim Restaurant 
Peterhof für den top Service. 
 
Unser Co-Präsidium schliesst um 22.06 Uhr die 146. Generalversammlung mit einem 
grossen Dankeschön an alle Vorstandsmitglieder, Helfersfrauen und an Gabriela Lischer. 
 
Sarnen, 7. Februar 2025 Für das Protokoll: 
  
 Ursi Wirz-Burch 

  


